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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

1Die Propheten aber, der Prophet Haggai und
Sacharja, der Sohn Iddos, weissagten den Juden,
die in Juda und in Jerusalem lebten, im Namen
des Gottes Israels, der über ihnen war. 2 Da
machten sich Serubbabel, der Sohn Schealtiels,
und Jeschua, der Sohn Jozadaks, auf und fingen
an, das Haus Gottes in Jerusalem zu bauen, und
mit ihnen die Propheten Gottes, die sie
unterstützten.
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

3 Zu jener Zeit kam Tatnai zu ihnen, der
Statthalter jenseits des Stromes, und Setar-
Bosnai und ihre Genossen, und sie sprachen zu
ihnen: Wer hat euch befohlen, dieses Haus zu
bauen und diese Mauer zu vollenden? 4 Darauf
sagten wir ihnen die Namen der Männer, die
diesen Bau führten. 5Aber das Auge ihres Gottes
war auf die Ältesten der Juden gerichtet, sodass
ihnen nicht gewehrt wurde, bis die Sache Darius
vorgelegt und danach ein Brief mit seiner
Antwort zurückgekommen wäre.
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

6 [Folgendes aber ist] die Abschrift des Briefes, den
Tatnai, der Statthalter jenseits des Stromes, und
Setar-Bosnai und ihre Genossen, die Apharsachiter,
die jenseits des Stromes waren, an den König Darius
geschickt haben. 7 Sie sandten ihm einen Bericht,
darin war Folgendes geschrieben: »Dem König Darius
allen Frieden! 8Dem König sei zur Kenntnis gebracht,
dass wir in die Provinz Juda zu dem Haus des großen
Gottes gekommen sind; es wird mit schön gehauenen
Steinen gebaut, und man legt Balken in die Wände;
und dieses Werk wird mit Eifer betrieben und geht
mit gutem Gelingen unter ihrer Hand voran. 9 Da
fragten wir diese Ältesten und sprachen zu ihnen:
Wer hat euch befohlen, dieses Haus zu bauen und
diese Mauer zu vollenden? 10 Wir fragten sie auch
nach ihren Namen, um sie dir mitzuteilen, und wir
haben die Namen der Männer, die ihre Obersten sind,
aufgezeichnet. Esra 5 und 6



In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

11 Sie aber gaben uns Folgendes zur Antwort:
Wir sind Knechte des Gottes des Himmels und
der Erde und bauen das Haus wieder auf, das
vor vielen Jahren gebaut worden war, das ein
großer König von Israel gebaut und vollendet
hat. 12 Aber als unsere Väter den Gott des
Himmels erzürnten, gab er sie in die Hand
Nebukadnezars, des Königs von Babel, des
Chaldäers; der zerstörte dieses Haus und führte
das Volk hinweg nach Babel.
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

13 Aber im ersten Regierungsjahr des Kyrus, des
Königs von Babel, befahl der König Kyrus, dieses
Haus Gottes wieder aufzubauen. 14 Und auch die
goldenen und silbernen Geräte des Hauses Gottes,
die Nebukadnezar aus dem Tempel in Jerusalem
genommen und in den Tempel von Babel verbracht
hatte, nahm der König Kyrus aus dem Tempel von
Babel, und gab sie einem Mann namens Sesbazzar,
den er zum Statthalter einsetzte; 15 und er sprach zu
ihm: Nimm diese Geräte, ziehe hin und bringe sie in
den Tempel, der in Jerusalem ist. Und das Haus
Gottes soll an seiner Stätte wieder aufgebaut
werden! 16 Da kam dieser Sesbazzar und legte den
Grund für das Haus Gottes in Jerusalem. Und seit
jener Zeit und bis jetzt baut man daran; es ist aber
noch nicht vollendet.
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

17Und nun, wenn es dem König gefällt, so lasse
er im Schatzhaus des Königs, das dort in Babel
ist, nachforschen, ob wirklich vom König Kyrus
befohlen worden ist, dieses Haus Gottes in
Jerusalem aufzubauen; und der König sende uns
seine Entscheidung darüber!«
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

1Da befahl der König Darius, dass man im
Urkundenhaus nachforschen solle, wo die
Schätze von Babel aufbewahrt wurden.
2 Da fand man in Achmeta, in der Königsburg,
die in der Provinz Medien liegt, eine Schriftrolle,
darin war folgende Denkwürdigkeit nieder-
geschrieben:

Esra 5 und 6



In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

3 »Im ersten Jahr des Königs Kyrus befahl der König
Kyrus betreffs des Hauses Gottes in Jerusalem: Das
Haus soll wieder aufgebaut werden als eine Stätte,
wo man Opfer darbringt. Sein Grund soll tragfähig
sein, seine Höhe 60 Ellen und seine Breite auch 60
Ellen; 4 drei Lagen Quadersteine und eine Lage
neuer Balken; und die Kosten sollen vom Haus des
Königs bestritten werden. 5 Dazu soll man die
goldenen und silbernen Geräte des Hauses Gottes,
die Nebukadnezar aus dem Tempel in Jerusalem
weggenommen und nach Babel gebracht hat,
zurückgeben, damit sie wieder in den Tempel in
Jerusalem an ihren Ort gebracht werden, und du
sollst sie im Haus Gottes niederlegen!«
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

6 »So haltet euch nun fern von dort, du, Tatnai,
Statthalter jenseits des Stromes, und du, Setar-
Bosnai, und eure Genossen, die Apharsachiter, die
ihr jenseits des Stromes seid! 7 Lasst sie arbeiten
an diesem Haus Gottes; der Statthalter von Juda
und die Ältesten der Juden sollen das Haus Gottes
an seiner Stätte wieder aufbauen!
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

8Auch ist von mir befohlen worden, wie ihr diesen
Ältesten Judas behilflich sein sollt, damit sie dieses
Haus Gottes bauen können: Man soll aus den
Gütern des Königs von den Steuern jenseits des
Stromes diesen Leuten die Kosten genau
erstatten, damit sie nicht behindert werden. 9Und
was sie benötigen an jungen Stieren oder Widdern
oder Lämmern als Brandopfer für den Gott des
Himmels, oder an Weizen, Salz, Wein und Öl, das
soll ihnen nach Angabe der Priester in Jerusalem
täglich gegeben werden ohne Verzug, 10damit sie
dem Gott des Himmels Opfer lieblichen Geruchs
darbringen und für das Leben des Königs und
seiner Söhne beten.
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

11 Es ist auch von mir Befehl gegeben worden,
dass, wenn irgendein Mensch dieses Gebot
übertritt, man von seinem Haus einen Balken
nehmen, ihn daran hängen und töten soll; und sein
Haus soll deswegen zu einem Misthaufen gemacht
werden. 12Der Gott aber, der seinen Namen dort
wohnen lässt, stürze alle Könige und Völker, die
ihre Hand ausstrecken werden, [diesen Erlass] zu
übertreten, indem sie dieses Haus Gottes in
Jerusalem zerstören! Ich, Darius, habe dies
befohlen; es soll genau ausgeführt werden!«
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

11 Es ist auch von mir Befehl gegeben worden,
dass, wenn irgendein Mensch dieses Gebot
übertritt, man von seinem Haus einen Balken
nehmen, ihn daran hängen und töten soll; und sein
Haus soll deswegen zu einem Misthaufen gemacht
werden. 12Der Gott aber, der seinen Namen dort
wohnen lässt, stürze alle Könige und Völker, die
ihre Hand ausstrecken werden, [diesen Erlass] zu
übertreten, indem sie dieses Haus Gottes in
Jerusalem zerstören! Ich, Darius, habe dies
befohlen; es soll genau ausgeführt werden!«
13Da befolgten Tatnai, der Statthalter jenseits des
Stromes, und Setar-Bosnai und ihre Genossen
genau den Befehl, den der König Darius gesandt
hatte.
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

3. Siegesfeier 
(6,13-22)

14Und die Ältesten der Juden bauten weiter, und
es gelang ihnen durch die Weissagung der
Propheten Haggai und Sacharja, des Sohnes Iddos.
So bauten sie und vollendeten es nach dem Befehl
des Gottes Israels und nach dem Befehl des Kyrus
und des Darius und des Artasasta, der Könige von
Persien. 15 Sie vollendeten aber dieses Haus am
dritten Tag des Monats Adar, das war im sechsten
Jahr der Regierung des Königs Darius.
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

3. Siegesfeier 
(6,13-22)

2. Timotheus 3,16-17

„16 Alle Schrift ist von Gott eingegeben und
nützlich zur Belehrung, zur Überführung, zur
Zurechtweisung, zur Erziehung in der
Gerechtigkeit, 17 damit der Mensch Gottes ganz
zubereitet sei, zu jedem guten Werk völlig
ausgerüstet.“
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In Gottes 

Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

3. Siegesfeier 
(6,13-22)

16Und die Kinder Israels, die Priester, die Leviten
und der Überrest der Kinder der Gefangenschaft
feierten die Einweihung dieses Hauses Gottes mit
Freuden. 17 Und sie brachten zur Einweihung
dieses Hauses Gottes 100 Stiere dar, 200 Widder,
400 Lämmer und als Sündopfer für ganz Israel 12
Ziegenböcke, nach der Zahl der Stämme Israels.
18 Und sie bestimmten die Priester nach ihren
Abteilungen und die Leviten nach ihren
Ordnungen für den Dienst Gottes in Jerusalem,
wie es im Buch Moses geschrieben steht.
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Windschatten!

1. Angriff (5,1-17)

2. Verteidigung 
(6,1-12)

3. Siegesfeier 
(6,13-22)

19 Und die Kinder der Gefangenschaft hielten das
Passah am vierzehnten Tag des ersten Monats.
20 Denn die Priester und die Leviten hatten sich
gereinigt wie ein Mann, sodass sie alle rein waren;
und sie schächteten das Passah für alle Kinder der
Gefangenschaft und für ihre Brüder, die Priester,
und für sich selbst. 21Und die Kinder Israels, die aus
der Gefangenschaft zurückgekehrt waren, aßen es,
und alle, die sich von der Unreinheit der Heiden im
Land abgesondert und sich ihnen angeschlossen
hatten, um den HERRN, den Gott Israels, zu suchen.
22Und sie hielten das Fest der ungesäuerten Brote
sieben Tage lang mit Freuden; denn der HERR hatte
sie fröhlich gemacht und das Herz des Königs von
Assyrien ihnen zugewandt, sodass ihre Hände
gestärkt wurden in dem Werk am Haus Gottes, des
Gottes Israels.
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